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Bild 6: Die bedrahteten Komponenten liegen – bis auf die LEDs – alle bündig auf der Platine 
auf. Die LEDs sollten auf Schalterhöhe eingelötet werden.

ware-Entwickler aber nicht daran hindert, eine solche 
in Form von Software zu realisieren. An diesem SPI-
Bus sind die Echtzeituhr IC 4, der Flash-Speicher IC 5 
und der Beschleunigungssensor BS 1 angeschlossen. 
An weitere Port-Pins angeschlossen sind die 3 roten 
LEDs D 4 bis D 6, der Taster TA 1, der Reset-Baustein 
IC 6 und die Programmierschnittstelle PRG 1.

Der Reset-Baustein IC 6 dient hier aber nicht zur 
Erzeugung eines Reset-Signals, sondern zur Batterie-
überwachung. Dadurch können leere Batterien mit 
weniger als 1,9 V erkannt und der Messbetrieb auto-
matisch beendet werden, bevor es zu einem Absturz 
kommt.

Nachbau
Da die SMD-Komponenten bereits bestückt sind, brau-
chen nur noch wenige bedrahtete Bauelemente von 
Hand eingelötet zu werden. 

Auf der SMD-Seite der Platine wird lediglich der Uh-
renquarz Q 1 bestückt. Dessen dünne Anschlussdrähte 

sollten besonders vorsichtig eingelötet und anschlie-
ßend auf der Platinenoberseite nahezu bündig gekürzt 
werden. Anschließend wird das Quarzgehäuse mit et-
was Klebstoff (z. B. Heißkleber) auf der Platinenober-
fl äche fi xiert.
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Bild 5: Die Schaltung des Beschleunigungs-Datenloggers GLog1




